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4. Forstschutz.
1. Die Gefährdung des Waldes durch den Menschen.
2. Die Gefährdung des Waldes durch Tiere und Pflanzen.
3. Die Gefährdung des Waldes durch klimatische Faktoren.
4. Die Technik des Forstschutzes gegen Feinde aus der organischen Natur.

5. Forstbenutzung.
1. Die Eigenschaften der Hölzer und die Holzvcrwertung.
2. Der Holzhaucreibetrieb.
3. Der HolztranSport.
4. Die forstlichen Nebenuutzungen.

6. Forsteinrichtung, Verwaltung, Unterrichts- u. Versuchswesen.
1. Wirtschaftliche Einteilung der Waldungen.
2. Die Massenbestimiuung einzelner Bäume und ganzer Bestände.
3. Forstliche Verwaltung.
4. Unterrichts- und Versuchswesen.

7. Forstliches Bauwesen.
1. Siraßeubau.
2. Riesen und andere Transporteinrichtungen.
3. Wildbachverbauung.
4. Verbauung von Lawinen, Steinschlägen u. dgl.

8. Jagd und Fischerei.
9. Varia.

Verzeichnis der Bilder.
Die Nummer» besonders schöner oder typischer Bilder sind feit gedruckt.

Die farbigen Bilder sind mit Stern (^) bezeichnet.

Is. Allgemeines.

'11-1 Das Engadin, von Bevers abwärts gesehen.

11-2 Das baumlose Wcndental, Berner Oberland.

11-3 Äußerer Teil des Urbachtales, Lawinenhänge.
11-4 Blick aus den bewaldeten Südhang des Engadins bei Ponte.
11 -S Eingriff der Alpwirtschaft in den Wald, Rosenlauital.
11 - K Klimatische Waldgrenze im Rosenlauital.
11-7 Der Wald im obern Aaretal. Tiefe Waldgrenze.
11-8 Orographische Waldgrenze im Gadmcntnl.

11-9 „ „ auf dem Glctscherhubel im Rosenlauital.
11-10 „ „ an den Engelhörnern, Rosenlauital.
11-11 Klimatische Waldgrenze im Gicßbachtal, Berner Oberland.
11-12 Der Engstlensce mit Überresten eines frühern Arvcnwaldes.
11-13 Nordhang der „Gastlosen", Kanton Freiburg mit lichtem Arvenwald.
11-14 Südhang der „Gastlosen" mit Fichtenbestand. Die Arve fehlt.
11-1S Bestand von Arven und Bergföhren am Wyßmadhubel, Gadmeutal.
11-16 Überreste früherer Bewaldung am Radlefshorn. Berner Oberland.
12-1 Wassermeßstationen im Emmental. Station Ricdbad, von oben gesehen.

12-2 Wassermeßstationen im Emmental. Station Kurzeueialp, von unten gesehen.
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12-3 Wasscrmeßstationen in» Emmental. Regenmeßstation Kuttelbad.

12-4 „ „ „ D. bewald. Einzugsgebiet (Sperbelgmben).
12-5 „ „ „ RegistriercnderRegenmcsscraufKurzeneialp.
12-7 „ „ Tassch>vachbe»valdetcGebict(Rappcngrab.)

12-8 „ „ „ Die Wasseruicßstalio» Kurzeneialp, von
oben gesehen, mit Geschiebesammlcr.

Z. forstliche Standortslehre.
21 -1 Quarzitknolle, von einer Tannenwurzel durchwachsen.

21-2 Der Sandsteinbruch Ostermundigen, bei Bern.
21 - 3 Torfstich in» Hochmoor von La Sagne-Les Ponts.
21 -4 Kreidefelsen (Neocoin) bei Boudrp.
21 - 5 Flimser Bergstilrzgebiet. Einschnitt des Borderrhcins bei Versam.
21 - 6 „ „ Föhrcnbestand im Bergsturzgebiet.

21-7 Nagelflnh aus de»n Napsgebiet. (Detailbild.)
21-8 Sandboden. Dctailbild einer vertikale»» Schnittfläche.
21 - 9 Gneisboden. „ „ „ „
21-10 Tonbode». „ „
21-11 Fl»>schboden.

21-12 Huinnsboden. „ „ „ „
21-13 Biindnerschiefer. „
21-14 Schuttkegel der La»»dquart, durch schlannnführendes Wasser fruchtbar geniacht.

22 -1 siehe 32-1. Bergföhrenbestand auf unfruchtbarem Serpentinbodc» bei Davos.
22 - 2 Vernähte Waldpartie aus Flyschboden, Schonialp bei Alpnach.

22-3 60—70jähriger Buchenbestand auf grobem Kalkgeröll bei Schanis.

22-4 Bonaduz, trockene Kiesterrassc. Krumme Lärche (Provcnie»»zfrage).
22 -5 siehe 21-2. Sandsteinbruch Ostermundigen uiit Waldbestand.
22 -6 Sjährige Lärche», Nachkonnnen gerader Bäume (Provenicnzfrage).
22-7 siehe 32-4. Karolincnpappcl auf Slrandboden a»n Neuenburgersee.

22-S Kilnimcrbcstand ans Hochmoortorfbodcn bei Les Ponts.
22-S siehe 21-4. Verkümmerte Föhre aus Kreidefels bei Boudry.
22-10 Bonaduz, trockene Kiesterrassc. 70jährige krumme Föhre (Provenienzfrage).
22-11 „ „ „ Krninme Föhre.
22-12 „ „ „ Nachkommen krummer Lärchen im Versuchs-

garte»» auf dem Adlisberg.
22-13 „ „ „ Wurzeltverk einer kruminen Föhre.
22-14 „ „ „ Junge Föhre von krummer Wuchsform.

" 22-15 „ „ „ Fö.-, Fi.-u. Lärchenbestand mit Kriippeltvuchs-
22-16 „ „ „ Schlechtwüchsige Föhre.
22-17 Staimnscheibe einer auf trockenem Standort erwachsenen Fichte.
22-20 Nadelholztülturen auf Torfboden im großen MooS.
22-22 Lärchenbestand auf sandigem Schlcmmboden mit hohem Grnndwafferstand

bei Noville an» Genfersee.

22-25 6jährige Eichen, erzogen auf dein Adlisberg, auf verschiedenen Bodenarten-
22-25 Bewurzelung einer Fichte aus dem Doppwald bei Konolfingcn.
22-28 Bonaduz. Trockene Kiesterrasse. Föhre mit Fastigiataform.
22-29 „ „ „ Pfahlwurzel einer Föhre.
22-30 „ Trockener Slldhang mit kurzschäftigcn Föhren.

^ 22-31 RomaimnStier. Fichten- und Tannenbestand auf bestem, lockeren Juraboden.
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22-34 Pfahlwurzel einer Weißtanne, erwachsen im Plenterwald Dürsriiti.
5 22-35 100jähriger Fichten- und Tannenbestand auf flachgründigem Juraboden b. Viel-

22-36 Wurzel einer Fichte, erwachsen im verschlossenem Boden eines gleichalterigen

Fichtenbestandes, neben dem Plcntcrwald von Dürsriiti,
6 22-37 Föhren, erwachsen bei Älonloboruml auf trockenem Juraboden.

3. Waldbau.
31 -1 Scheibe eines Fichtenastes mit stark exzentrischem Wuchs,

^31-2 Reaktion auf vorherrschende Winde, Pappeln bei Jnterlaken,
31-S Dcgenried, Bom Schneedruck 23,/24 Mat 1908 krummgedrückte Stämme.

Photographische Aufnahme vom Jahre 1916,
5 32-1 Davos-Wolfgang, 2—300jähriger Bergföhrenbestand,

32-2 Bestand aufrechter Bergföhren am Osenpaß,

32 - 3 Dürsrütiwald bei Langnau, Die stärksten Weißtannen.

32-4 ?opulu8 LÄlluckonsis auf lockerem Strandbodcn am Neuenburgersee.

32 - 5 Buschige Fichte von Ringgenberg, 3jnhrigc Nachkommen im Garten Adlisberg.
32-5 a) „ „ 14jähriger Nachkomme „ „ 5

32-6 „ „ „ „ Sjähriger „ „ „ „
5 32-7 „ „ „ „ Zweig des Mutterbaumcs u.normaler Zweig.

32-L „ „ „ Der Mutterbaum,
32 - S 150jähriger Fichtcnbestand, bis 52 m hoch, bei Sans im Prättigau.
32-10 2jährige Nachkommen von Fichten aus dein Engadin (Provenienzfrage).
32-11 Engadinerföhre auf 1950 m Höhe, im Val Sulsana, Ober-Engadin,
32-12 siehe 21-4. Föhren auf nacktem Kreidefelsen bei Bondry,

°-32-13 20Vjähriger Stieleichenbestand bei Schnottwil.
32-14 siehe 3416-1, Aufforstungen im großen MooS mit Birkenallee.

5 32-15 Rest eines 200jährigen Stielcichenbestandcs bei Schnottivil.
32-16 Kahlschlug in einem Eichenbestand im Bülacher Hard.
32-18 Aus dein waadtländischen Staatswald Jorat,
32-19 Murten. Staatswald Galm. Gepflanzter 180jähriger Eichcnbestand.
32-20 siehe 3415-5, St, Moritz, Lärchen- und Arvcnbestand mit Verjüngung.
32-21 Toinils, lövjähriger Lärchenbestand mit Fichtenverjüngung,
32-22 120jährigcr Föbrcnbestand auf trockener Kiestcrrasse bei Rhcinau,
32-23 Kahlgeschlagener Föhrenbcstand, mit Fichten angepflanzt,
32-24 Schwarzföhrenbestand auf flachgründigem Südhang bei Viel.
32-25 siehe 3413-13, Dichte Fichtenverjüngung im Eschenberg, Winterlhur,
32-26 Föhrenbestand auf Kreidekalk an sehr steilem Südhang bei Gersau,
32-27 Konische Fichten, am Ausgang des Sulsanatales, Engadin.
32-23 Natürliche Föhrenverjüngung bei Jgis, Graubünden,
32-23 „ „ „ Lanvguart, Graubündcn,
32-30 Stellung von Laub- und Nadelholz am Hang,
32-31 Horst von 130—150jährigen Lärchen bei Valendas,
32-32 Stadtwaldungen von Bern, Kampf der Fichte mit der Buche in Jungwüchsen.
32-33 „ „ „ Überholen der Buche durch die Fichte,
32-34 Davos-Schatzalp, Spitzfichten am Südhang.
32-37 Weymouthsföhrenbestand bei Goldach, St, Gallen.

5 32-38 „ „ „
5 32-33 Bcrgahorn mit 2 m Stammdurchmesser bei Meiringen,

32-40 Der höchste Buchenbaum im Brienzerseegebiet, 1690 m.



*32-41 Lärchen auf Alp Spicherbcrg, 1430 r», Bcruer Oberland.

32-42 8aiix belvstieu im Gadmental 1820 !U.

* 32-43 Große Buche vou-Hängslauenen, 1510 m, Nordhaug des Brienzersees.

32-44 Großer Kirschbaum auf „Schwand" bei Jseltwald.
32-45 8orbus aria in Blüte am Gießbach, 1120 m, Berner Oberland.

* 32-40 Legföhrenbcstände am Gclmersee, oberes Aaretal.
32-47 Legföhren au einer Felswand des schwarzen Mönch.

^ 32-48 Aufrechte Bergföhren am Nordhang der Engclhörner.
5 32-43 Arven auf Fangisalp, 1720 in, Gießbachtal.

*32-30 Arven im Gießbachtal 1710 m. Berner Oberland.
*32-31 Arve auf Engstlenalp, 1860 m.

32-52 Arven am Siidhang des Unteraartales (Grimsel).
33 -1 Hexenbesen an einer Föhre, bei Rhcinnu.
33-2 „ „ „ Lärche, bei Ponte, Albulastraße.
33 - 3 „ „ „ „ „ „ „
33-4 „ „ „ Föhre, bei Rheinau.
33-10 Zapfcnsucht an einem Föhrenzweig aus SchulS.
33-11 Zapfensucht an Bergföhrenzweigen vom Ofenberg.
33-12 Astlose Weißtaune von Schöftland.
33-13 Terminaler Hexenbesen an einer Fichte von Rosenlaui.
33-14 Säulcnfichtc, dichotype Form am Hardergrat, Jnterlaken.

3410-1 52jährigcr Bestand nach Vorwald-System bei Lenzburg.
3410 - 2 Lärchenwald, bei St. Moritz im Engadi».

*3411 -I Kahlschlug mit Belastung einzelner Übcrhälter, bei Bülach.

3411-2 Kahlschlag im undurchiorsteten Föhrenbestand, Eglisau.
3411-3 siehe 343-3. Murtcn, Staatswald Galm. Eichen- und Fichtenbestand.
4311 - 4 siehe 32-23 u. 32-22. Kahlschlug unter Belastung von Überhältern, bei Rheinau.
3411 - S Kahlschlagbild aus dem Jorat.
3411 -6 Reiheupflanzung am Mout Chaubert, bei Gimel.

"3412-1 Abdeckung einer Besamungsgruppe. (Bayern.)
-'3412 - 2 Gruppenanhicb, nach früherem Ränderhieb. (Bayern.)
3412-S Umrändelte Gruppe mit schmalem Zwischenrand (Bayern).
3412-7 Erstes Stadiuni einer Fcmelschlagverjiingung (Bayern).

'3412-10 Vorgeschrittene Verjüngung. Größerer Horst (Bayern).
3412-11 Zum Teil freigestellte Buchenverjüngung im Forst bei Bern.
3412-12 Bestandesrnnd mit abgedeckter Buchenverjüngung. im Forst.
3412-13 Bestandesrand mit abgedeckten Buchenverjüngungeu stn Forst.
3412-14 Abgedeckte Verjüngungen am Nordrand. Forst bei Bern.
3412-15 siehe 32-33. Die Fichte im Kampf mit der Buche in rasch abgedeckten Ver-

jüngungen. Forst bei Bern. '

3412-16 siehe 32-32. Kampf der Fichte mit der Buche in Jungwüchsen.
3413 -1 Abgedeckte natürliche Verjüngung v. Laub- u. Nadelholz. Winterthur-Lindberg.
3413 -1 Doppel.

'
-

3413 - 2 Ausgedehnte, allmählich abgedeckte, nat. Verjüngungen im Eschenberg b. Winlcrlh.
3413 - 3 Gelichteter, verjüngter Altholzbestaud, Windfälle bei Viel.
3413-4 Gelichteter Nadelholz-Altholzbestand mit Tannenvcrjüugung.
3413-S Weißtannenvcrjüngungsgruppc in 75jährigem Fichtenbestand im Eschenberg-

3413 - 6 Abgedeckter Horst natürlicher Verjüngung, Wintcrthur, Kiimberg.
3413-7 Abgedeckte, ungleichalterige Verjüngungen bei .Winterthur, Kiimberg.
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3416-8 80jahrigcFöhrenüberhälternüt Unterbau». Bu., Fi. u.Ta., Winterthur, Lindberg.
3413-9 Bis 5 m hohe Weißtnnnenverjüngungsgruppe im Stadium der Freistellung.
3413-10 Abgedeckte Weißtanncuverjünguug in reinem Fichtenbestand, Winterth.,Eschenb.
3413-11 Großer Weißtannenderjünguugskcgcl an der Riedstraße, Eschenberg.
3413-12 Abgedeckter Horst von Buchen und Wcißlannen, Winterthur, Kümberg.
3413-13 Dichte Fichtenverjüngung am Rande einer Schnccbruchliicke, Eschenbcrg.
3413-14 Bestandesrand mit abgedeckter Verjüngungsgruppe, Eschcnberg.

3413-1S 7jährigc Unterpflanzung eines lichten La.-, Fö.- und Fi.-Bestandes, Eschenbcrg.
3413-16 Abgedeckte Verjüngungen von Tanne und Fichte, Eschenberg.
3413-17 Bis 12 m hoher, freigestellter Verjüngungshorst, Eschenbcrg.

5 3413-18 Abgedeckte Unterpslanzung i» lOOjährigem Altholz. Winterthur, Lindberg.
5 3413-13 Mit Laubholzgruppen ausgepflanzte BcstandeSliicke», Lenzburg.

3413-39 SOjähr. Tannen- u. Fichtenbestand b.Bonaduz mit feinelschlagartigein Charakter.
3414-1 lOOjähriger, allmählich gelichteter Buchenbestand, Viel, Vingelzberg.
3414-2 lOOjähriger, gelichteter Fichtenbestand, Biel, Windfälle.
3413-3 Gelichteter, lOOjähriger Vuchcnbestand, Biet, Vingelzberg.
3414-6 Stark gelichteter Föhrcnbestand bei Mörsburg, Winterthur.

-'3414-6 „ „ „ mit Buchcnunterpflanzung bei Chur, Versuchsfläche.
- 3414 - 7 Geschlossener Föhrcnbcstand bei Chur. Versuchsfläche.

3414-L Fichtcn-Lichtungs-Versuchsfläche mit Tnnncnunterpflanzung, Kerns.
3414-10 llOjährigcr, gelichteter Buchcnbestand im Sihlwald.
3415-1 stehe 32-3. Plenterwald Diirsriiti bei Langnäu. Die stärksten Tannen.
3415-2 Plenterbestand von geraden Engadincr-Föhrcn und Arven, Pontresina.

» 3415 - Z Verunkrautete Lücke mit Farnkraut im Dürsrütiwald bei Langnau.
3416-4 Plenterbestand von Föhre» und Arven bei Pontresina.
3416-6 Plenterbestand von Lärchen, Fichten und Arven bei St. Moritz.
3415-7 siehe 22-34. Wurzel einer Tanne aus dem Plenterwald.

»3416 -S Plenterwald im Jura ((.täte clo IZuUons).
s 3415-11 Lichter Fichtenplentcrwald am Calanda bei Chur.

3416-12 Typisches PIcnterwaldbild von der Ofcnstraßc. Fichte, Lärche und Föhre.
3416-13 Lichter Fichten- und Arvcnplenterwald bei Filisur, 1920 m ü. M.
3416-14 Fichten- und Lärchenplentcrwnld am Calanda, bei Chur.

»3415-18 Lärchenwald mit zwischenständigen Fichten im Val Sinestra bei Schuls.
»3415-19 Lärchen- und Fichtenbestand im Bal Sinestra bei Schuls.

3416-1 Aufforstungen im Großen Moos auf Torfboden. Birkcnallee.

3416-11 Das Aufforstungsgebiet im Lammbach bei Brienz.
3416-12 siehe 43-31 u. 43-32. Aufforstung und Bodcnanrissc im Albertibachtobel, Davos.
3416-13 Mißglückte, 30jährigc Auffoytung oberhalb Ponte (Provenienzfrage).
3416-29 Natürliche Wiederbewaldung steiler, magerer Weide» im Emmental.

343 -1 Griesbach. Distrikt Altholz, Randen, Stockausschlag. Ein Elsbeerbaum.

343 - 2 Degenried-Zürich. Ehemaliger Mittelwald, in Hochwald umgewandelt.
343 - 3 Murten. Staatswald Galm, oberes Eichelried. Eichen- und Fichtenbestand.

343-4 Aargau. In Umwandlung begriffener Mittelwald. Nadelholz Unterbau.

345-1 Winterthur, Schloßhof. Parkwald am Alpenklubweg.
»346-2 Winterthur, Eschenberg. Reitplatzstraße, Altholzbestand.

345-3 Winterthur, Schloßhof. Gelichteter Föhrenbestand bei Wiilflingen.
»345-4 Murg am Walcnsee. Fichten, Kastanien und Nußbäume.

345 - 5 Winterthur, Lindberg. Das Krematorium.
»345-6 Winterthur, Eschenberg. Mayengstell, tZIiàm»s<!Ìx»ris und Lsguosu.
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346 -1 Filisur. Bärenboden 2050 in n. M. Nrwaldartiger Arvenbestaud.

346-2 Dasselbe, anderes Bild.
347 - 1 Magglinger Studmatten, bestockte Weide.

347 -2
347 - 3

^ 347-4 „ „ Typisches Vegetationsbild.
362 -1 Verschnlbetrieb mit dem Hackcrschen Verschulapparat.

352-2 Säen der Eicheln mit Hilfe von Saatbrettern.

352-3 Stecklinge der Tranbcnkirsche, Lrnnus Istaclus.

352-4 „ „ Vogelbeere.

353-1 siehe 32-23. Rhcinan. Fichtcnanpflanznngcn mit Föhrcnstreifensaat.

354-1 siehe 64-18. Schematischc Darstellung der DurchforstungSgradc ^.-v.
354 -2 siehe 64-19. Schematische Darstellung des Prinzips der Hochdurchforstung.

4. Horstschntz.

41-1 siehe 42-1. Nofna bei Snsers, Beschädigungen verursacht durch Weidgaug.
42 -1 Rofna bei SuferS. Beschädigungen an Fichten durch Ziegen.

42-2 „ „ „ „ „ „ „ „
42 - 5 Zweig von Linus moutanu mil Lopk^rns-Rnupen.
42 - 6 Lärchenwolläuse.

42-7 Fruchtkörpcr des echten Hausschwamines.

42-8 Holzstiick vom echten Hausschwamm zerstört.

43-1 siehe 346-1 und 346-2. Filisur, Bärenbode». Arven- und Lärchenbestand

an der obern Waldgrenze.
43-2 Bürgenberg bei Stans. Vom Schnee geworfener Buchen-Altholzbestand.
43 - 5 siehe 3416 -13. Ponte. Mißglückte, 30jährige Aufforstung (Provenienzfrage).

"43-6 Samadeu. Mißglückte Föhren- und Fichlcnaufforstung.

43-7 Samadcn. 40jährige, gepflanzte Föhren ungeeigneter Herkunft.
43-8 Gipfel einer im Hochgebirge gepflanzten Ticflandfichtc.

"43-9 Aufforstung bei Samaden mit Tieflandfichtc». Endtriebe abgestorben.

43-12 Nesterbruch in einem ältern Fichtenbestand infolge Schneedruckes.

43-13 Gleichalteriger Fichtenbestand mit Istesterbruch, infolge Schnecdruckcs.

43-14 Sihlwnld. Schneedruck vom L3./24. Mai 1908. Wiederaufrichten der Bäume.
43-15 „ „ „ 23./24. Bkai 1908. Beschädigungen.

-43-27 Von Lawinen gebrochene Weißtanne, 1.550 in, Geuttal, Berner Oberland.
43-23 Vom Schnee angerissene Wiese im Saxental, Berner Oberland.

5 43-2S BeVers, Engadin. Infolge von Lawinen und Insekten dezimierter Lärchenbestand.
^ 43-30 Bcvers. Lawinenzug an der (Iraà morn.

43-31 Davos, Albertibnchtobel. Bodenanrisse.

43-32
43-33 Erdrutsch am Sorcnberg, vom Brienzerrothorn aus gesehen.

43-38 Bestände von Studbuchen und aufrechten Buchen im Genttal (Lawinenzng).
43-51 Frostschaden an einem Nußbaum.

-'43-52 Vom Föhn geworfene Bäume im Spießplalteuwald, Lütschental.

43-53 Vom Föhnsturm umgeworfener Schweinestall bei Meiringen.
43-54 Vom Föhn geworfener Bestand im Saxental, Berner Oberland.
43-55 Föhnschaden im Saxental vom 30. Oktober 1914. Berner Oberland.
43-56 Föhnschaden am Südhang des Rosenlauitales.
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^ 43-57 Durch Felssturz verschütteter Buchenbestand bei Zweilütschinen.

43-58 Föhuloch im Spießplattenwald über dem Lütschcntal.

5. Horstbeniitzung.

62-1 Viel, Stadtforftverwaltung. Baumaufaster cm der Arbeit.
52-11 Bern, Stadtwald Forst. Wellenmacher an der Arbeit.

b. Horsteinrichtung, Verwaltung, Unterrichts- und Versuchswesen.

63-1 Schutzhütte im freiburgischen Staatswald Galm.
64 -1 Versuche mit Licht- und Schattenbuchcn in Töpfen.
64-? 4jährige Ahorne verschiedener Provenienz auf dem AdliSberg.
64-4 2jährige Buchen verschiedener Provenienz auf dem AdliSberg.
64-6 2jährige Föhren verschiedener Provenienz.
64-6 5jährige Föhren im AdliSberg, aus Ostpreuße» stammend.

64-7 6jährige Föhren von schlechtgeformtcn Mutterbäumcn, erzogen im AdliSberg.
64-8 1jährige Buchen verschiedener Provenienz.
64-9 Spättreibende Buche im Käferberg bei Zürich.
64-11 Licht- und Schattenbuchen.
64-16 Ausrüstung eines Gehilfen zur Messung stehender Probestämme.
64-16 Vermessung stehender Probestämme mit Hilfe der Leiter.

5 64-18 Schematische Darstellung der DurchforstungSgrade 4.-V in Fichtenbestand.
5 64-13 Schematische Darstellung der Hochdurchforstung.
5 64-26 Graphische Darstellung des Lichlungsbctriebes in einem Buchenbestaud, im

Vergleich zum Kahtschlagbetricb.
5 64-21 Dasselbe für einen Fichtenbestand.
5 64-22 Graphische Darstellung des Massen- und Geldertrages von Fichtenbeständen.

7. Horstliches Bauwesen.

71-1 Neue Waldstraße ins Safiental.
73 -1 Lammbach bei Brienz. Die oberste Talsperre.
73-2 Seitengraben an der Nolla, in Erosion begriffen.
74 -1 Lawinenverbau mit Pfählen an der Albulastraßc.

8. )agd und Hischerei.

y. Varia.

9 -1 Prof. Engler, Prof. Bühler, Adjunkt Flury, 19. Mai 1913.
9 - 2 Forstmeister Arnold, Winterthur, 23. Mai 1913.
9 - 3 Mitlagsrast im Walde, Adjunkt Flury und Gehilfen, 10. Juli 1966.

9-4 Die Tübinger Forststudenten auf dem AdliSberg, 19. Mai 1913.
9 - 5 Kreisoberförster Baptista Bavier, 1. April 1914.
9 - 6 Der Schweizerische Forstvercin auf dem AdliSberg, 25. August 1916.

3-7 Die Oltener Forstkommission, nach einer Zeichnung von Disteln
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